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1 AUFGABENSTELLUNG  

Die Stadt Oschersleben / Bode plant in Vorhabenträgerschaft der BEWOS Wohnungsbau- und Verwal-
tungsgesellschaft mbH die Ausweisung des Baugebietes ĂWohnpark Stadtmühleñ zur Deckung des ºrt-
lichen Bedarfs an Wohnungen im Kontext mit einer Tagesbetreuung von Senioren. Das vorbezeichnete 
Baugebiet stellt die folgerichtige Weiterentwicklung der existenten Gewerbebrache innerhalb eines aus-
gewiesenen Mischgebietes dar. 

Gegenstand des vorliegenden Landschaftsplanerischen Fachgutachtens ist die Betrachtung des Bau-
gebiets ĂWohnpark Stadtm¿hleñ in Oschersleben / Bode aus naturschutzfachlicher, landschaftspflege-
rischer und ökologischer Sicht. Demnach ist der Zweck des Fachgutachtens die Beschreibung und Be-
wertung der Schutzgüter:  

- Boden,  

- Wasser,  

- Klima, Luft,  

- Arten, Lebensgemeinschaften (Flora und Fauna) und Biodiversität,  

- Landschaftsbild und Erholung.  

Die Bestandserfassung von Naturhaushalt und Landschaftsbild bildet die Grundlage für die Bewertung 
sowie die Analyse möglicher Konflikte im Planungsraum.  

Zukünftig bilden die hieraus festzuhaltenden Ergebnisse den Ausgangspunkt für eine weiterführende 
Bauleitplanung. 

 

2 BAURECHTLICHE VORGABEN 

Es wird angestrebt, die Ausweisung des Baugebiets ĂWohnpark Stadtm¿hleñ in Oschersleben / Bode 
als beschleunigtes Verfahren nach § 13a BauGB durchzuführen. Das Baugebiet wird Wohnnutzungen 
auf einer zulässigen Grundfläche im Sinne des § 19 Abs. 2 BauNVO von weniger als 20.000 m² autori-
sieren, welche sich an einen im Zusammenhang bebauten Ortsteil anschließen.  

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB kann im beschleunigten Verfahren von der Umweltprüfung, von dem 
Umweltbericht, bei der Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB von der 
Angabe, welche umweltbezogenen Informationen verfügbar sind, von der zusammenfassenden Erklä-
rung nach § 10 Abs. 4 BauGB und von einer Überwachung nach § 4c BauGB abgesehen werden.  

 

3 PLANUNGSRECHTLICHE VORGABEN 

Der Landesentwicklungsplan des Landes Sachsen-Anhalt1 weist die Stadt Oschersleben / Bode als 
Mittelzentrum aus. Zudem wird die Stadt westlich von einem Vorbehaltsgebiet Landwirtschaft (Magde-
burger Börde) tangiert. 

Nach den Zielvorgaben des Regionalplanes Magdeburg2 befindet sich der Planungsraum nördlich eines 
Vorranggebietes Hochwasserschutz. 

Der Flächennutzungsplan der Stadt Oschersleben / Bode definiert das Areal des Planungsraumes als 
Mischgebiet. 

Schutzgebietsausweisungen existieren im Planungsraum [ ]. Das FFH-Gebiet ĂGroÇes Bruch bei Wul-
ferstedtñ (FFH 0043) ist im Bereich des Planungsraumes ausschlieÇlich auf den umbauten, verrohrten 
sowie zugeschütteten Wasserlauf des Mühlgrabens beschränkt (siehe nachfolgende Abbildung 1). Je-
ner Schutzstatus bezieht sich auf gewässerführende Strukturen zur nachhaltigen Vernetzung der Was-
serläufe von Mühlgraben, Bruchgraben (bzw. Großer Graben) und Bode mit dem FFH-Gebiet. Im Wes-
ten grenzt das Landschaftsschutzgebiet ĂGroÇes Bruch / Aueniederungñ (LSG 0064) an.  

 

 

 

                                                      
1 Land Sachsen-Anhalt, beschlossen durch den Landtag am 18.06.1999: Landesentwicklungsplan Sachsen-Anhalt (LEP-LSA), 
Magdeburg 
2 Regionale Planungsgemeinschaft Magdeburg (genehmigt am 29.05.2006): Regionaler Entwicklungsplan für die Planungsregion 
Magdeburg 
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Abbildung 1: Schutzgebietsausweisungen (Quelle: https://www.sachsen-anhalt-energie.de/de/schutzgebiete.html) 

 

 

4 PLANUNGSRAUM 

Die Stadt Oschersleben / Bode befindet sich in der Magdeburger Börde, nahe der Landeshauptstadt 
Magdeburg (35 km). Oschersleben ist mit 19.883 Einwohnern (Stand Ende 2015) die einwohnerstärkste 
Stadt im Landkreis Börde in Sachsen-Anhalt. In das Stadtgebiet sind insgesamt 19 umliegende Ort-
schaften eingemeindet.  

Der Große Graben, welcher von der Schöninger Aue und dem Hohlebach gespeist wird, mündet vom 
Großen Bruch kommend hier in die Bode. Geologisch gesehen gehört Oschersleben zum Mitteldeut-
schen Bruchschollenland. 

Der Planungsraum ist ein gewerblich vorgeprägtes Areal, welches sich derzeit als charakteristische 
Gewerbebrache mit üppigen vollversiegelten Flächen, Abrissgebäuden, Ruinen und Schutthaufen ne-
ben ruderaler Vegetation darstellt. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Landkreis_B%C3%B6rde
https://de.wikipedia.org/wiki/Sachsen-Anhalt
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Abbildung 2: Übersichtslageplan des Stadtgebietes von Oschersleben/Bode (Quelle: Google Maps, 22.06.18) 

 

Der Untersuchungs- bzw. Planungsraum wird mit den Grenzen des geplanten Geltungsbereiches des 
Bebauungsplanes ĂWohnpark Stadtm¿hleñ abgegrenzt und fachlich als ausreichend erachtet (siehe 
Deckblatt: Abbildung 3: Übersichtslageplan des Geltungsbereiches in der Stadt Oschersleben/Bode, 
Quelle: Google Earth 22.06.18).  

Der Planungsraum selbst weist eine Größe von 4.722 Quadratmetern auf und erstreckt sich auf den 
Flurstücken 3/3 und 3/5 der Gemarkung Oschersleben, Flur 48.  

 

5 BESCHREIBUNG UND BEWERTUNG DER SCHUTZGÜTER 

 
Blick aus südlicher Richtung nach Norden (am 20.06.2018) 

 
Bode   Burg Oschersleben  Abbruchreste / Ruinen           Wohnbebauung 

Abbildung 4: Panorama der Bestandssituation (Quelle: Planungsbüro Dippe) 
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Schutzgut Boden 

 

BESTAND 

Die Stadt Oschersleben / Bode ist der klassischen Löß-Schwarzerde-Landschaft Deutschlands, der 
Magdeburger Börde zugehörig, welche durch seine relativ geringe Reliefenergie sowie die Dominanz 
von ebenen und fast ebenen Flächen charakterisiert wird. Der geologische Untergrund der Magdebur-
ger Börde wird durch Triasschichten aufgebaut, welche durch die Überlagerungen mit tertiären und 
pleistozänen Sedimenten nicht landschaftsprägend auftreten. Charakteristisch sind zudem die mächti-
gen Decken aus Löß, sandigem Löß und Sandlöß, welche eine Karbonhaltigkeit von 8 bis 12 % vorwei-
sen.  

Die Vorläufige Bodenkarte Sachsen-Anhalts3 trifft für den Planungsraum keine detaillierte Aussage, be-
gründet aus dessen Situierung innerhalb einer Ortslage. 

 

 
Abbildung 5: Schutzgut Boden (Quelle: Planungsbüro Dippe) 

 

BEWERTUNG 

Der fast vollständig versiegelte Zustand des Planungsraumes - bestehend aus Flächenversiegelungen 
(in Form von Asphalt, Platten und Pflaster sowie ehemaligen Bodenplatten bzw. Fundamenten von ab-
gerissenen Gebäuden) und ruinösen Außenhüllen von Gebäuden - hemmt die natürlichen Bodenfunk-
tionen. So ist anzunehmen, dass der vorherrschende Boden bereits unzureichende Puffer-, Filter- und 
Infiltrationsfunktionen vorweist. Aufgrund der anthropogenen Beeinflussung und erheblichen Versiege-
lung ist der Natürlichkeitsgrad und die Lebensraumfunktion im Planungsraum stark eingeschränkt. Bo-
dendenkmäler und andere wichtige Bereiche für das Schutzgut Boden existieren im Untersuchungs-
raum nicht. 

  

                                                      
3 Bodenkundliche Karten von Sachsen-Anhalt, Digitale Vorläufige Bodenkarte im Maßstab 1:50.000 (VBK 50), Quelle: 
https://lagb.sachsen-anhalt.de/service/geofachinformation/bodendaten/vorlaeufige-bodenkarte/ (Stand: 19.03.18) 

https://lagb.sachsen-anhalt.de/service/geofachinformation/bodendaten/vorlaeufige-bodenkarte/



















